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Amtsblatt zur «ailiacher Zeitung Nr. 24«.
Samstag den 25. Oktober 1879.

(4588b—2) Nr. 7230.

Kundmachung.
Das k. k. Reichs-Kriegsmmistcrium hat die

Lieferung der im Wege der Privatindustrie durch
Großunternehmungen Konsortien) beider Reichs-
hälften vom 1. Jänner 1881 an auf drei Jahre
3" beschaffenden fertigen Monturs-, Rüstungs-,
Reitzeug- und Wäschesorten, dann Bettengegen-
stä'nde und beziehungsweise Materialien für den
Bedarf des k. k. Heeres ausgeschrieben.

Die bezüglichen, gehörig adjustierten und
gestempelten schriftlichen Offerte, und zwar für
M der zwei Gruppen, wovon zur Gruppe H. die
Erfordernisse der aus Leder erzeugten Artikel und
zur Gruppe L sämmtliche aus Baumwolle und
«inen, Zwilch und Calicot herzustellenden Sorten
gehören, sind abgesondert

b is l ängs tens 15 . Dezember 1 8 7 9 ,

12 Uhr mittags, bei dem k. f. ReichsKriegs-
Ministerium einzubringen.

Die Bedingungen für diese ärarische Liefe-
lungsunternehmung, welche in Form eines Ber-
tragsentwurfeS abgefasst sind und die nöthigen Daten
bezüglich der Preisregelung und Berechnung ent-
halten, können ihrem vollen Inhalte nach sowohl
bei jeder Militärintendanz, als auch bei jedem
Montursdepot, wie auch bei den Handels und
Gewerbekammcrn der österreichisch'ungarischen Mon-
archie und endlich bei der 13. Äbtheilung des
k. k. Reichs-Kriegsministeriums eingesehen werden.

Das sür die Zuhaltung des Offertes erfor-
derliche Badium hat jede Unternehmung bei der
Militärkasse in Wien zu erlegen, den dirsfä'lligcn
Depositenschein dem Offerte zuzulegen und in dem
"fserte ausdrücklich zu erklären, dass die im Ber-
llagsentwmfe festgesetzten Bedingungen vollinhalt-
"H angenommen werden.

I m übrigen wird auf die im Amtsblatte
^!er Zeitung Nr. 243 vom 22. Oktober l. I .
^sfalls enthaltene ausführliche Verlautbaruuq hin-

wiesen.

A« ll. Militärintenäanz in Oraz.

A n z e i g e b l a t t .

(4668—1) Nl. 7593.

Kundmachung.
Anlässlich dcr in Unterkram herrschenden

Rinderpest werden sämmtliche Viehmä'rtte im Be-
reiche der t. t. Bezirkshauptmannschaft Stein bis
auf weiteres eingestellt.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Stein am 21stcn
Oktober 1879. Klanöiö m. p.

(4662) Nr. 10,655.

Kundmachung.
Anlässlich der Rinderpest wlrd auch die Ab-

Haltung der J a h r m ä r k t e in diesem politischen
Bezirke bis auf weiteres eingestellt.

Gurlfeld am 18. Oktober 1879.
Dcr l. l. Bczirlshnuptmaml: LchVuwetter.

(4621—2) Nr. 6478.

Kundmachung.
Von der gefertigten k. t. Bezirkshauptmann-

fchaft wird hiemit bekannt gegeben, dass aus An-
lass der Ausbreitung der Rinderpest in Unterkrain
alle Biehmärkte im Bereiche dieser Bezirkshaupt-
mannschaft bis auf weiteres verboten sind.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf
am 19. Oktober 1879.

(4622—3) 3tr. 6988.

Kundmachung.
Bon der gefertigten t. k. Bezntöhauptmann-

schaft wird bekannt gemacht, dass wegen der in
Kroazien und Hierbezirks herifchenden Rinderpest
alle Jahr- und Btehmärkte ün Bereiche dieser Be-
zirlshauptmannschaft bis auf weiter verboten sind.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Rudolfswert am
18. Oktober 1879. Glel w. p.

(4570—2) Nr. 13,530.

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit Erlasö

vom 29. September d. I . , Z. 6598, angeordnet,
dass alle in der Zeit bis 1878 geaichten Gegen-
stände, als: Maße, Gewichte, Wagen und Maß-

werkzeuge, mögen dieselben im öffentlichen Verkehre
gebraucht worden sein oder nicht (wie z. V. die
zum Verkaufe bereitgehalt̂ nen ähnlichen Objecte),
in den nachfolgenden Terminen der Nachaichung
unterzogen werden müssen, und zwar:
a) die bis Ende des Jahres 1876 geaichten

spätestens bis Ende Dezember 1879 und
b) die im Jahre 1877 geaichten bis Ende März

1880.
Dies wird behufs genauester Befolgung mit

dem Beisätze zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
dass nach Verlauf der bestimmten Termine nicht
nur die der Nachaichung nicht unterzogenen Ge-
genstände confisciert, sondern auch gegen die Be-
sitzer derselben die gesetzlich bestimmten Strafen
verhängt werden würden.

Stadtmagistrat Laibach am 8. Oktober 1879.
Der Bürgermeis ter :

Laschan m. p.
( 4 5 8 0 - 2 ) Nr. 1335.

Kundmachung
dcr (5lisal»cth Frciin v. Talvay'scheu Armenstiftungs-
Intercsscu Acrthcilung für das zwcitc Semester 1879.

Für das zweite Semester des Solarjahres
1879 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schen
Armenstiftungs - Interessen pr. 750 st. unter die
wahrhaft bedürftigen und gutgesitteten Hausarmen
von Adel, wie allenfalls zum Theil unter bloß
nobilierte Personen in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Reflectierende wollen ihre an die hohe
k. k. Landesregierung stilisierten Gesuche in der

^ fürstbischöfiichen Ordinariatskanzlei
b i n n e n v i e r Wochen

einreichen.
^ Den Gesuchen müssen die Adelsbeweise, wenn

solche nicht schon bei früheren Vertheilungen dieser
, Stiftungsinteressen beigebracht worden sind, beilie-
gen. Auch ist die Beibringung neuer Armuts-
und Sittenzcugnisse, welche von den betreffenden

! Herren Pfarrern ausgestellt und von dem löblichen
Stadtmagistratc bestätigt sein müssen, erforderlich.

Laibach am 16. Oktober 1879.

Fürftbi/eüöfliHes Oräinurint.

Täglich frische

«Lz-saMen,
bei (5528) 5—4

Kmlvlf Kirbij'H,
Congrcssplah.

^ b t t ^ i ) Nr. 3970.

Kundmachung.
von 3 / " ü°sp°'' Prcmrov's'chm Pupille»
Atari " " ^ ^ " ' bcm Ialod und der
Unl .^ " " ' " r u v und Rechtsnachfolgern,
innen " ' Aufenthaltes, wird hiemit er-

sel k « ? ^ denselben Herr Peter Marin-
aufa°°"^"°Wschzum ^ ^ uä ^ w m

^e t i ,n^ ' " "d seim demselben dle ssril-

w . ^ H - 3245. zugestellt worden,
23 H l- Bezirksgericht Senosetsch am

( ^ ^ N r T ^ -

^.,, uebertraqung
^Nt er efec. Kilbietuna.

wird h ^ k . k . Bezirksgericht Adelsberg
plannt gemacht, daß in der Exe'

cutionssache des k. k. Steueramtes Adels-
berg (now. des hohen k. k. Aerars) gegen
Johann Rebec von Rodockcndorf die mit
Bescheide vom I I. Juni 1tt7<). Nr. 4436,
auf den 4. September 1tt7l) angeordnete^
dritte exccntivi: Feilbielnng dcr dem Io -^
hann Rebec gehörigen, auf U89 si. ge-
schätzten Realität Ur'u.-Nr. 1« ' / , aä Kirche
zu Prem auf den

11. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags !) Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen wurden ist.

K. k. Bezirksgericht Aoelsberg am!
4. September 1870. !

(4558—3) Nr. 4N13.

Dritte mc. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicte vom 4ten
Jul i 1879, Z. 4613. bckannl gemacht:

Da zu dcr mit dem c'bigrn Bescheide
auf den 30. September 1879 angeord-
neten zweiten Fcllbiclung der dem öorenz
Piiman von Primslau gehörigen Reali-
täten ein Kauflustiger nicht erschienen ist.
so wird zur dritten auf den

3 0. O k t o b e r 1 8 7 9

angeordneten Realfeilbietung geschritten.
K. t. Bezirksgericht Krainbnrg am

30. September 1879.

(4607—2) Nr. 1139.

Bctalmtmachunq.
Bon dem l. k. KreiSgnichte Ru-

dolfswert als Abhandlung- und Ncal'
instanz wird bekannt gemacht:

Es sei über freiwilliges Ersuchen
der ausgewiesenen Erben nach Herrn
Franz Lepiö die öffentliche licitations-
weise Veräußerung der zum Nachlasse
gehörigen, in Rudolfswert 8ud Nr. 144
gelegenen, im Grundbuche der Stadt
Rudolfswert sub Rectf.-Nr.53 ein-
getragenen, zum Berlasse des Herrn
Franz Lepit gehörigen Hausrealität mit
dem dazu gehörigen Servituts - Wald-
antheile „Raffen" und zwei Gemüse-
beten am linken Gurkufer um den I n -
ventarial-Schätzungswcrt von 3015 fl.
bewilliget, und zu deren Bornahme vor
dem k. k. Notar Herrn Iofef Pobboj
in Rudolfswert die Tagsahung auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, an-
geordnet worden.

Bemerkt wird hiebei, dass den
auf die Realität versicherten Gläubigern

ihr Pfandrecht ohne Rücksicht aus den
Berkaufspreis vorbehalten bleibt.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach gemäß Absatz 8 und 9 der

, Ersteher gleich nach Schluss der ?i-
^ citation unbedingt, und imFalle.'der
Erstchungs- den obigen Schätzungs»
wert per 3015 ft. übersteigen sollte,
auch die Brrkä'user an den Anbot ge-
bunden sind, für den Fal l aber, dass
der Erstehungs- den Äusrufspreis gar
nicht oder auch nur erreichen sollte,

^ aber die Ratification von den Ver<
. käufern in der Art vorbehalten wird,
^ dass im Falle der Nichlratification die
bezügliche Einlage binnen acht Tagen
bei diesem Gerichte überreicht werden

!muss, widrigenö nach Berstreichung
, dieser Frist der Licitationsact als still-
schweigend genehmiget anzusehen sein
wi rd , ' dann das Invcntursprotokoll
und der neueste GrundbuchSeftract kön-
nen in den gewöhnlichen Amtsstunben
hiergerichts, vom Tage der Limitation
aber bei dem Licitationscommissär ein-
gesehen werden.

Rudoljswert am 7. Oktober 1879.
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(» v ^ X ^ i M l ^ ^ . oê en «l.ui'« .̂'!<:ci., nl.-'.l^Iu«»^. 80«^«o«r. V;
iL ^ ^ ^ ^ ? ^ < M eN5ll!-l'5psU«<:, ^^,88c« ssl.U'8, <!ln, I<
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(>ft ^ ^ « ^ ^ , ^ ^ 4 ^ ? " " ^ <̂ l̂ u<̂k »ncll ll^Lclil!^^ uncl <̂! ?.m.̂ l w<!,!^ Vor- «)
i l̂  «>nnnm,̂  :iic ̂  ix.»5i-l!<)«, v '̂LciLi-l̂ r!>!!̂ !nî  nod» Ua^onor- «)
c » V^ 's ' <^> iiiU^I^N^, /«»»«- »c/lu,w7-ll e, niemal« ct,e ^u/n«. «)
1i3 r« »t 63» ,p?rz,2:le <!«l «izüullilligei! llittss!, Nell ei» ri,!!nn eillOll is.Oll«! «Illlllt. H ^
)3 (̂ «-,-ai ^e>,̂  l» ̂ a?lH, 13, i-v» L»t»^««« «lick in a^eil ^Mäe/ce». 3^

) 8 Xus li-Hullirlo» v«!-l3iiffon Lrsui^l tti-^u» <iu^^n<Nine swer 1uler«z»«ulsn 2n>> 3 ?
)(X oliui-<i ud«r die ZlularmuUl uug clelLll Le^^ucuui^? V^

V (931) 44-28 ?U ^3l)6N lN gl>6N /^POtliel<SN. Ä
Oft «)

zur Heilun« von Unnaen- und Bruftleiden. husten,
Keuchhustc»,. Heiserlctt u Vronchial-Verschleimung.

Di l unschä^da« Pflanze, welche die
NatU7 ,um Wohle und Heile d« leiüenden
Menschheit Iieruoibringt. schließt das bis
heut« miaüfgellllrtc Och^illMlß in sich, der !^ HküV^M M
«ntzllndele» Schleimbaul de« Kehllopfes D M ^ ^ V ^ 3 « ^
»nb des LuftlülirensyNons ebenso schnell ^ ^ ^ « . ^ Ä ^
al« wirlsam ^»»derung zu «eben »nd dl,.- D«^l, l7p! ' ^ M
durch die Heilung der bltieffenben er« l » > « ^ ^ ^ ^ >
ttanttcnOissllnemogUchftlllsch,u besürdern. W W W R . ^ > ^ >
Da mir bei unlerem stllbiilate für «ine
Mischung u«n Zu<l» und
Spitzwegerich garantiren, ^
bitten wir um l>es«nde« > ^ ^ ^ — ^ v ^ - ^ ^ . / 'X ^ ^

hüidlich regiftrirten ^ ^ ' ^ H
Schutzmarke und Unter«
schrisl am LaNun. da nur dann da«seN>« echt ifi.

N o w Lolmlät H 2LK29,
ß. i . /anbesb. ZabnllllVten. Vien. Mieien. MeeMe « .

HNepots für Laibach: Älarlk Voltln»un, Conditorei;
F. 8v«d«H», Apotheker, und >VUI>. 3 lu)r , Apotheker.

(2434) 100-22
2 ^ ° Versendung auch per Postnachnahmc. "WG
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V « , ! ^ 5 7̂  ! ^ -—- ,,^, ^

X Visher unerreicht in seiner Wirkung auf die leichtere üöslichkcit sinsbeson- ^>
^ ^ dcrc) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Vlutrcinigttng, die Erniih- ^
^ rung und Kräftigung deö iiörperö. Nadurch wirlt cs bci täglich ziucilinili^in ^ ,
2 ^ utld länger furtgesetztcin (Gebrauche als diätetisches Mittel bei vn'lcn, sellist l>,ir!^ F
^ ^ nackigen Leiden, a ls: Vcrdauuussöschwäche, Sodbrennen, Anschoppliuncu dcr Bauch- >̂
j ^ cingewcidc, Trägheit der Gedärme, Miedcrschwächc, Hämorrlioidallcideu aller ^
^ k Ar t , Scropheln, i l rop f ' Bleichsucht, Gelbsucht, chronische» Hanta>loschlü,ic!>, Pc M>
V riodischcm zlopfschmcrz, Wurm- und Ttciutranlheit, Verschleim«,«,?; in î cr ein- >̂
s ^ gewurzcltcn < îcht und in dcr Tuberkulose. — Aci Minernlwasscrturcu leistet es ^
M ^ sowol vor als während dc s Gebrauches derselben sowie zur Älachlnr vorzügliche ̂ s
^ Dienste. ^

Zu haben beim Erzeuger, landschaftlicher Apotheker in Stockerau, und im ^
^ r D e p o t L a i b ach bei Herrn ^ ^ « ^ i ^ - ^ . s 1^1272^11.2.1:2:, Apotheker, ^

Preis einer Schachtel 75 tr. D ^ ^ Versandt von mindestens zwei Schach- ^
^ tcln gegen Nachnahme, " W H (4527) »0—2 ^

I Wollstickerei, Galanteriegeschäft nebst Vordruckerei 3
?> der «

H! in Aaibach. Gongreßp latz Ur. 14. ^

H 5 Zu geehrten Aufträgen «commandiert die mit zahlreichen und geschmackvollen < ^
^ > Modellen und Monogrammen eingerichtete <

H: VoeäruHerei <!
^ ! ! und empfiehlt zu den billigsten Preisen das wohlsorticrte Lager feinster Ktlokerelen <l
H und 8tlellmu8ter, alle Gattungen und Schattierungen vun Woll«, alle Arten von <!
^ e 8el,»l,v<>ll- und Uuumn<»II?ili-non, «tloliMltterluIe in Seide, Chenillcn, Gold H
«ff^ und Perlen. X ^ l r u und l§ulä«u in Spulen und Strähnen. HUKel- und »tr le l l - ^
^ ^ K»um^oi1«, zll^n»räl8e und roint lu««, > l ln . , UUilel-, l^trlok» und >etx» ^
?<^ nliüew fcinslcr Qualität aus Stahl Beln und holz, kennl'voNivar«», ^«»«llr«. ^
«ff 5 UUu<1er, ^owrper lou, ÄUeäer, Vlir»ten, »cnnoren. XUmme,/^!rl l<!»n<;ll l« <1
H ^ ill allen Stärken und «reiten, Heiligenbilder und Haussegen, O»nelu» für ^ep» ^
^ ^ plebe, 8ervletten ulld veeilen aus Leinen. Panama und Baumwolle, I^eäer- und >
«»^ t!»rt«nuxe^ure, ^vnreldmlzteriale, 3«8<;l»nit?.t« unä ^väreeli8«ltv ilolii» 3
H ^ nurvn w l t «ä«r obue »Uvliervi — hochachtungsvoll ^

3 096) 0-25 ^ H ^ l « »^«VNlK. z
^ » D M " Monticrungcn und auswärtige Aufträge werden prompt besorgt. ^

gOOQOOOODOOOOOOOOOOGOOOOOOg

g Wohnungs-Aenderung. |
Ä Ich nohmo mir dio Froihoit, allen moinon hochgoschätzton p. t. Kundon Q
m§ und Oeschäftfifreundon höflichst anzuzoigon, dass ich aus incinor bishorigcn SS
3 Wolinung im Pauschin'schon 1 Eaiiso Thoatcrgae8o Nr. 43, rosp. Nr. 6 neu, aus- U
Ä gozogon und in das Schroyor'scho Haus Q

D Spitalgasse Nr. 9, L Stock, Q
| # übersiodolt bin, wo ich mein Blumengeschäft wie immer mit bosonderor Sorgfalt a£
3 zu cultivieren und allon Anforderungen möglichst zu ontsprechon bornüht sein U
r% wordo. # (4628) 3—3 Q
l # Gleichzeitig erlaube ich mir eine Auswahl schöner billiger (*rnbkr!inze JE
Li wie auch ein gut sortiertes Lager in ßrautgulrlundcn, Saison-, Mode- und L j
K namontlich Kirchen-Blumen bestens zu ompfehlon. JQ

n Gerti Uekrep, Q
fC Spitalgasso Nr. 9, I. Stock. Q

Waldwoll-
Unterkleider, Strümpfe, Watta, Strickgarn, Oel

und Spiritus
aus dcr

H. Schmidt'schen Waldwollwaren-Fabrik
in Ncmda am Thüringer Wald.

Weltberühmtes Fabric«, bewährt gegen G i c h t U t t d R h e U M a t i s M U s .

(4384) 8—7 Depot für Krain bei

in Aaibach, Mathausplatz Nr. 7.
^ < ^ , Ä « » » » , y > 2 > ^ Auch ist daselbst zu haben lind wird anffallcnd billig verlaust:

« ^ ^ ^ 5 < Schllfnwll-. Baunnuoll- und Seiden-
/ ^ ^ M ^ ^ M simih-Untertleider " ^ » ^ V ^
^»I >WI Uopstnchcln, Damen- und Kinder Gamaschcil und Kn>^
»«^ ^ ^ ^ ^ ^ D M ^ N ^ - M « slrümpsc, Damenqilrts und Sceleniuärmer, verschiedl!̂
V A ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ HHF Sorten u, Farben Strick-Baumwolle, darunter weiße Königs'

V ^ ^ ^ Ä ^ - " ^ « ^ ^ > ^ ^ ^ wolle, sechsdrnhtige Schweizer Stricl° und achtdrähtlssk
^ V L ^ ^ W M W V z M W ^ DecleN'Baumwoüe, .^önigs-Striclzwirn, echter Clart und aN'

^ ^ W ^ N « 3 l ^ M ^ ^ ^ derc Sorten Viähzwilnc, bestes Fabricat, «« ssrou öc e»

Große Auswahl in- und ausländischer

A e N Ü e ? - 3 ! O N l e t N l V , das Stück von »0 lr, auswärts.

I grosses Lager fertiger Kleider. I
I & Für Herren: Zm 5£ F^r Knaben: ^S I
8 Ötoff-Wlntcrrücke von fl. Iß Stoff-Mencxlkoffa von 11. 16 •
• „. _ „ „ _ o n Stoff-AuzUgc „ „ 1^ ß, •
| StofT-MenczlkolTK „ „ 20 S e h w i i r z e An^il^e B n l ö % •
• Loden-AlencxlkolTs „ „ 14 Loden-Jajrdsackos „ N 4 g. •
H Moderne An/Uge „ „ 22 Wlntcr-HtolThose „ „ 4 •
I Schwarze Aiiztlge „ „ 25 | gf~ m - TT:„J.W ' W I
• Herbst-UeuerzJeher „ „12^. 35" * UT A i n a e r ~ N •
• Loden-,)ajrdsackos „ „ 7 & von 2 bis 8 Jahren: •
• Stoffhosp 7 Filzkleider olmo Hoao von fl. 3v?ü] g, •
• , , ; S f , " " tl Jagdkleider sammt Hose . „ ^ o U j
• Schlufrocke „ „10 stoffklcldcl sammt Hoso „ „ 6"i^ M
• Keithoffer KegenmUntel „ „ 5)J Oberröcke „ „ 7#—' •

I IV" Für Damen *"** I
I das Neueste aus Wien in Paletots. •
I Ilerrenrock-FaQon aus Palmorston von fl. 6 M8 "• «Q H
I Herenrock-Fa(jon, aus Katin odor Schopskin aufgeworfen „ „ 10 »> » ,^ S
I Herrenrock-Favon, aus Kammgarnstoff goprosat n » 14 » " 02 H
• Atoderner Sioff-Kegenniantel „ n

 9 " " 18 I
• Elegante Fil/-8chlafröcke „ ,. 8 » " oft H
• Elegante Fllz-Costiline „ „ 1 2 » " •

I Das Neueste in r>amen-rJmliiille I
I empfiehlt B

M. Neumann, I
I Ijaibiich, Elephantengsa^e ISr. 11* I
I 8 B B * * Auawärtigo Auftrag« werdon j.rompt gegen Nachnahmo ^ ^ ^ ^ I I
• * ^ ^ nicht Gonvoniorondos anstandHlos umgetauscht. (iow) ^^m
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Einladung. !
Der VrrwaUunMalh des !

lndet hicmit alle Gründer und Wohlthäter des»
selben ein, bei der

am 30. Oktober d. I . ,
nachmittags ü Uhr, im hiesigen Nathaussaale

stattfindenden

General-Ilersammluntz
zu erscheinen.

Gegenstand dcr Verathnng »nd Vcschlnss°
Miunss ist r>„ Antrag anf probeweise Uebergabc
^ "^"unc, nnd Vl-rpflegnng der Kranke»
/ " ^ Spitales an dir Congregation der hiesigen
warmherzigen Schwestern ans Ein Jahr.

l-'aibach, den 20. Oktober I«7!).
(4823) 3 -3 Der Obmann: Laschan.

^ Mit vielen frischen Vlmnen verschen. ^
^ empfehle mich dem geehrten P, T, Pulili l̂
^ n^) " ' ^ "leinen geehrten itundc» zur i '
^ Anfertigung von >

3 ^ouMeis u. Tollielli^ränzen ^
Z zu sehr herabgesetzten Preisen, Für elc< ^
^ ganlcstr und schnellste Herstellung wird -
Z Nrößic Sorgsalt getragen Die Preise für ^
^lUonqucts sind vun 20 kr, auswärts bis!-
H z>l 15 si,. dir dcr Kränze von 50 tt. ans- -
^warts so tostba^ man will. Andere in -
H das Jach drr frischen Älnmenbindcrci eiu^ ^
7i chlaczcnde Artikel sind sehr elegant und !>
^ U'uiss zu haben. Alle auswärtigen Anf !:
^ träge werden gegen Poslnachnahme prompt !>
3 rffcttuiert. -
13 Ferner stehe ich mit vielen großen !«
^ und kleinen 1>«t<>!» l̂<»n«l»<Illn/<:u zu ^
^ Diensten, iibrrnehinc die Decoration und ^
^ Verrichtung dcr (Gräber am Allcrheiligeu^ !'
^ 3̂ age, die Ansscinuiicknng bei Lcichenauf» z'
^ bnhrlüigen, bei Bällen nnd bei sonstigen '̂
^ Feierlichtcilcn. Preise siir Leichendecora» i"
^tioncn i I. Klasse « f l . , I I . Klasse 4 fl., ^
Z I I I . Klaffe 2 ft. 50 tr,- zu jeder Klasse ^
^ werden prachtvolle Exemplare beigestellt, ^
^ Ucbernchine auch den Schmuck dcr -c
^ Almnentischc gegen Monatshonorar. ^
H Endlich sind allerhand gimmerpflan' ^
^zen sehr billig zur haben, ^
Z Unl zahlrelchcn Zuspruch bittet hoch« ^
Z achtungsvollst (4589) 2—2 ^

ß Alois Korsika, ^
A^nst^- und Handelsgürtncr, Polanastraße ^
Z Nr. 12 neu. ^

°ln, ^ . " « r a » „ n n « stür«nde Mttlcamente,
r«^^" ' i j«kr ,v ,>KI„ , I t<,n und N.>,ul<,«ti>'
be ĵs, " " l t nach ci»el in nnzähligc» ssiiNc,! b«fi-

VuiN.i«!' '"^ cnlstandcoc al^ auch noch so slhr
>«^llv,,n ' u,^l,l»^«,»»««», ^sl^lÄi»^»^ und

Dr. 22.rti22.2^,
k>lt>..U,,f,̂ ,̂ '<j,l«eb bn meb. stacultitt,

'"«>! nicht «lchr Hlibü^o^^^si!:, sondern

«.!": ^ ' " " . Teiler»°«e ^ir. N
r l ^ ^ ' "U 'au« , ch i< i ^ , Sts'ctiire,,. r-In-,.! >!

' ^'"chsuchl, Nnfruchlbarlcit, Polluliunen,

^'«crclio? ̂  Ä ° ' b < H «h n nb lu „ „, <5tte»gsie
aus ^ ^ , ° " verbürgt, und werden «1! ed ica », e » < «

l M ^ ^ ^ ^ N i o s o r t «ingesenbet. (4689/ «

Triester

WmN
Trieft.

emM," . ^es te r Commercialbanl
sche! N , ^"'lagcn in öslcvnichi-
in I . ̂  . '""d Slaülslwtcn wic auch
^ zwanzig ^ „ ^ „ f t ^ ^ , z„ Oold,
Inlcress.» ^ " ^ ^ U m n , Kapital und
"̂ckzu ab > '" denselben Valuten zn-

u n d ^ j ^ ' ^comftticrt °"H ^rchscl
R e r t h ^ ! ' ^ " ^ e auf öffentliche

den^"!'"'lichc Operationen sindcn zu
weis« n. ^ ' ^ ^ ^ ^ulalblältnn zcit-
- ^ " ^ z n a l c n Bcdingu.laen statt.

Die außerordentliche, nie ucrsagcndc
Wirksllmleit des amtlich erprobten Dr. H.
Zcrcncr'fchcn

AntimernNons
alls der chemischen Fabrik von

G. Schallchu in Wicu
(D. R. Patent und l. l. Privileg.)

wird fortgesetzt, selbst bei den schlimmsten
Schwammreparaturen bestätigt. Die sehr
verständige Verwendung desselben bei Aen-
baittcn zu Schwellen, Unterlage» ?c, nimmt
täglich zu. Für Eiölellercien, Brau
crcicn ic. ist das Autimerulion von un-
schätzbarem Werthe, denn alles damit
behandelte Holzwcrk ist wirtlich vor
Schwamm, Pilzbildnng, Stocl nnd Fäul-
nis geschützt, ' <M2!)) 10-9

wn Ncichard ^ Comp. in Wicu »
I I I , , Marxernasse 17 (neben dem Sophien- V
bade), früher fürstl. Salm'sche Eisenmödel'D

Fabrik. >
Da wir die Kommissionslager in den I

Provinzen sämintlich eingezogen, weil es»
häufig vorgekommen, das, unter dem ^a- >
inen unserer Firma fremdes nnd geringeres U
Fabrikat verkauft wnrde, so ersuchen wir H
unsere grchrteil Kunden, sich von jetzt ab V
direkt an unsere Fabrik in Wicu wenden«
zu wolleu. M

Solidest gearbeitete Möbel für Salon,»
Zimmer und Gärten sind stels auf Lager, >
und verlausen von nun an, da die Spesen >
für die früher gchallelen Kommissious- >
lager entfallen, zu 10"/„ ?iachlah vom Preis» >
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis >
und franco cinfendcn. <30l)«! 104-.l2 >

l l lundui-3 ^!ir!i,i,tiurt,un l̂c)88c:n ^lol<t-
loNorio, in >v«lcd0r

8 Nil i . 940,U00 N.-N.
V0IU 10 I)c!xomdor 1878 1)18 14. Uui 1880
w>e>»««» ^o^vonnun ^vl<I«I1 MÜ88UN,

I)or ueuc,, in 7 XIk88on oi>l̂ «t,li«i1t.u
8v)io^>Ilin ontlllUt untor '.)4,(XX) Î !)80n
4lD,«»Utt E»«»»»!«»»^, u. 2wur «vent,.

400,000 It.-^I«^^Ii,
«1»c!/inll ilbor

U , 1«m?, ! l IM»,000^., 1(^mv. !,<l<»,«»,w
N., 1 t^>vii!» :V 5»«>,<»«>U ^1, , 2 U<nviii,><! i>
4tt,<»«0 ^1. , 2 <̂ <nv. » :t0,<»0<» ̂ l . 5 (^>v,
l»,H'»,<»<»<»U. 2(IU^.li3«».00<^I., 12 «l!«'.
K U;,M»0 ^ I , . I ttuv. :l lÄ,<»<»<» U,, 24 ttovv,
ü, 10,000 N. . b Uoxviinw u 8000 N , >
2 Uo^. u U000 N., 54 Uo>v. H 6000 N „ >
« 0mv. »4000 Î I., l,5 (̂ low. -'» : l000^s„>
213 6ow. î  2000 U,, 12 6«>v, ^ l''><>0 ^ l , ,
2 (,'ovv, il 1200 U.. «81 6mv, » «000 N..
773 6«w. ä 600 N , i)50 6en. » il00 »1..
26,450 6o" . ü IAS U. «te.

Ui« (iowinn»iuliu!>l5«n 8w<I pianmii,»»!^
»mUicl» <u«t,̂ !,»0t/t,

Xlil li!ic!l«!>on «r«l.m> (l6>vmnxi«dun^
6i«8«r gro«8un Ooiävoriosun^ ilostot
l!li« ^llnx« Orî .-1«o8 uur 6 Ii.-21. o. ü. 3'/,
a»« liuld« ,. « 3 ,. .. uI ' /<.
äu« viert«! „ „ 1'/,« ,, 901<l,,>
nnä ^'or6on <ti«8« vom l-jt,»,»t« ssur»»» >

non 1'ramo««un) ^l^6ü I î»«u»!t!n>^ <lo»
Uot.sl»^u» n6<?l I^onwin/ulilu»^ !>ll«Ii <!«n
nnt.foi'ntiogton (^lo^Lixluil von mir lruiK's»
vorullnltt., XImnu Ijut)rä^u ki^imun lmĉ n
in ?08tinarll«n oin^«8ili>llt, ivui-ä«i>.

dirmon llUl2ur Xoit. ^ ̂  «»>>, M «» <» «> »
« ' > » > > e vnn I^uric >«H,<»«»«»,
A«»,«D«»«, »«»,««>«, ««,<»«»<»,
ruru vuu ><̂ ,HPO<H u 8, >v. »n Luinn
1l>t«l088ont,un iru^bo^ütlit un<i <l!nl»r< t̂i

! viol /um Hlücko /l^lillsieliol >^wili«li
l bui^odr^on.

Dio ^in!l»^nll »iuä iin Vorlulltni»8u

UN!,1 !<!!,NI> «ill 61Ücll8V0l8l1cIi UUl vlUjit'oK-
luu ^V»'l6o!>.

^ocior '1'Q«iwot>N«r «riiült b«i Lo»t,ol-
lun^ 6un lmit,Ii«U0n i'ian nnli n.̂ «1> 6ur
Aieuuii^ llia ulslcioilon (^«niiinlint^ii.

I>ill ^U8?>ll!>lun^ u<l«i- Vurgoücluiiss <i«r
^«>vinn» vrfc>Î t, ^1llniuii,8«i^ uini nu,ob
^u„8c l l dur ^lülikliuüuu ^lowiuuor.

^uit.ni,sso buliol»« i»l»,!> uin^olinixl un(l !
^oäuütull» vor «lem Ü0. <l. Hl. vurt,ru,nui>«.
voll 7>,l riciituii »n dia ^»-«s»!»»»«,«»
« l t« I'll»»,»« (44«li) 10—!l

.1. 8t< iu<l<^li«r,

r. 8. I) >» ««»,,» x«S»««l^^^v^
- üdorull »I« «ollll unü re< l l doklnmt,
— Illlt d08!»!!<I<>ru Iwcluinon nicnt. nüUii^:
S8 »ntsidluilxin «ull:li« (tklwr, ^v^rmis vul»
ollrli^Iii!« I^udlieuiu üusinui k8^iu ^omücllt,
vvircl.

l»d ^i!N,i>i»,N', welche dmch ^!,lir»d
liiiidc» ll'rvciüch und sseisliq s,r!chwncht
sind odci o»rch ruinirrndl!! l^rdrcnlch

in s,<n«r Nr« existir«nde Werk ,,l»j<>
8«>l»»«»<>»l>l<'" dri!!<,e!!d sinpiohlfn,

Tll«sl!ic »ill stlir'wichtisscu analo
mischt! Ävdildünncn vcrschen, ist zu
l'l"iis!M von «»»>. >.. I>n»», <n I»«„ t , ^
^wciadlcrqlisjc !i l, <P«iL l sl,) ^ ,

<?» soll«» ??i»mand »«rsnumln ^^
Nl«, »i«s«» un»ndl>ch llhir«iche W«rt ^
kommen »u lassen. < i^

Soeben erschienen:

8lürelßklllenller
für (4651) 3—3

UllMlülN unll Rotaie,
89. Jahrgang,

Preis 1 fi. 20 kr., per Post I fi. 30 lr.

Jg. o. ^.keinmllnr 3c Feä. OamHerg»
Buchhandlung.

R Joses Stadier, X
I Ban- und Ci alanteriespengler, II
1 Verkaufslocale: Werkstätte: X
I Alter Markt Nr. 9 neu, Schustergasso Nr. 4 nou, I I

| empfiehlt sein reich sortiertes Lager von I I

* Küchen- u. Haushaltungsgeräthen, n
und zwar: oifionio, vorzierto Blumentische. Ziinrnerfontalnen, VojrelkHflge, I I
verzinnte, laekiorto, foin« KuhieiiKtlinder, Ofenbleche, mo&singone Bügeleisen II

• und Leuchter, Back- und Sulzsormen, besonders abor Specialitäten in \t

Kaffeemaschinen und Sclmellsiedern 11
aus Woiasblech, Mossing und Porzellan und KalTeebretter zu sehr erniedrigten I I

J Preisen und übernimmt allo in diesos Fach einschlagenden Arbeiten. ^ J

rk Zum bevorstehenden Allerseelentage hält selber ein f\
I reichhaltiges Lager von eleganten I I

J Grabkränzen aus Blech U
P zu billigston Preisen. (4€66) 3 -1 Q

V findet T
^D Sonntag, den ti. November ^879, t
s) um 10 Uhr v o r m i t t a g s in den Vcrcinslvcalitäten: hcrrenaasse, Fürstenhof >
X I I . Stock, statt, 3
^»^ Tagesord l lung: ^

1.) Bericht des Gesellschastsdircctors über das abgelaufene Vereinsjahr. ^
s ^ 2.) 3ievisiontzbcricht über die Vereinsrechnung pro 18?7'?8. >
2 3 3.) Vorlage dcr Vcrcinsicchnung pro 187^79. ^
V ^ ) Prälinnnare für das Vcreinsjahl 1879M). ^
EH 5,) Wahl dr>? Gesellschastsdireetors »nd der Dircctionsmitgliedcr. »
2 5 6.) Anfällige, gemäß H 21 der Slatulen anzumeldende Anträge der Mitglieder. ^
H l Laibach am 14. Oktober 1«79. ^

8"^°'° Die Vi«cti°... <

IC 4
ic Schiffer & Stedry in Laibach, »
3 Lastonstrassc, Südbahn, 2
^ osscriorci) Z

| beste Trifailer Salon-Kohle \
^ (4654) 4 2 für Zimmer- und Kuchenhoizung, sowie «

K Fabrikskohle >
H für allo Zwocko zu den billigsten Preisen. ^
K Bestellungen werden übernommen: )
l # im Kohlenmagaxlne, Lastonstrasso. Siidbuhn ; bui »I. E. Wutscliers Nachfolger ]
^ an dor Friinzensbrücke und boi Carl S. Till, unter der Trantscho 2. Z

•i™ ^Li"^ ^ i ^ ^ ; 1 ^ w."» r •» w-n-̂ -̂̂ r^ - \ r^ ̂ T"» »TTI» »vm ^^'^ *T* i ^P^^Tr* *-TT^ »" •-* WTm JF.,^ ^ T \ ̂  » r ^ JP?^ ^fH^ * f ^ ^ T " * ^ 1 ^ ̂ " ^ wrrm ~ -^ «-u-- •- - " ^ - ^ ^ ^ ^

| Original-Howe- und Original- |
I Singer-Maschinen 1
yj nebst anderen bowührter Systeme allerbostor Qualität zu Fabrikspreisen unter flmf- £
w jähriger Garantio . K

I im Generaldepot für Krain bei x
| Franz Better I
J in LalbacH VLnter cier Traateclie. S
* K B Nur dort könnon auch NühmaBchinei. iachiuiimÜBch gegen »ohr massiges O
5 Honorar repariert und geputzt werdeu. M tx . l l a u* a i w Hh4 , i iP M

| ^0T ÄTÄTcrp- — — — — "SSTB |
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Gründlichen Unterricht
der französischen und englischen Sprache
in Grammatik und Conversation ertheile ich
unter besonders vortheilhaften Bedingungen in
meiner Wohnung i A l t e r M a r k t Ä r . 1.
UI.Otock. Auf Verlangen können auch Lehr«
curse für Damen errichtet werden.

(4652)3-1 Gabriele Aüeüler.

Unterricht
in der

Vn^UlWVlRS»» Sprache.
Ein Professor, welcher 10 Jahre als regt.

Professor an einem College tradierte, in Wien
l. l. Landcsschulräthe, Director«: und Proses«
soren, t. l. Mil i tär und Persönlichkeiten aus den
tzschsten Kreisen zu seinen Hörern zählte und
»ber die vorzüglichsten Leistungen die besten
Velege zur Einsicht besitzt, eröffnet am 1, N o -
vember einen Her ren» und einen Damen»
Abendcu rs .

Es wird auch Unterricht außerhalb des
Hauses ertheilt. (4569) 8 - 5

Einschreibungen für die Curse wcrdcn täg-
lich von 4 bis 5 Uhr entgegengenommen.

Adresse: Coliseum, englischer Professor.

Eingesendet.
s s ^ ^ ^ I / ^ iu< und ausländische Journale
^ l l ^ U » ) V haben die Broschüre:

„Nie Deivatspecukation
an äee ä3öese"

von (4669) 2 - 1

Zc>f. Aotzn,
«hef des Nörsenhauscs Ios. Kohn H Comp.,

Wien. Kohlmaikt 6,
glänzend besprochen. — Dieselbe erschien soeben

in 5. Austage.
Prospectc gratis und franco. Preis für Wien

1 st., für die Provinz 1 st. 5 kr.

Eingemachte ^ 6 4 ) 3-1

Preiselbeeren
(vorzüglich zum Wildbret zu servieren),

Essiggurken, Paradeisäpfel sowie alle
^ Spezereiwaren
,^ sind billig zu haben bei

I . Audabiunigg,
Ecke der St. Floriansgasse Nr. 25.

Gasthaus
„znr Ufeife",

(4550) 2-2 Mgergasse:
J e d e n S a m s t a g

frische Brat», Leber», Blut- und
Krainerwürste.

Vute Weine zu 28, 32 und 36 kr. per Liter.

(3954) 57>25 ÄH s

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Galluscxtract unter Garantie des

Fabrikanten. Vorräthig bci

Earl T. Till.
Unter der Trantsche Nr. 2.

am Kaiser-Iosefs-Platz!
Heute Samstag

m i t Abwechslung des Programmes.
Besonders zu bemerken, zum erstenmale:

v le Illolne 7 M r i 5 s Äl»rle rnm,tf f»l ! l ,
dicKöniain der Gymnastik^ 500 Francs Prämie,
ber diese Leistungen nachmacht. Verschiedene
neue Intermezzos der Clowns, sowie neue Dres.
suren der Schulpferde. — Zum Schluss der
heutigen Vorstellung: Hl»ee»r6ne von >»pol l .

höchst komische Pantomime.
Anfang der Vorstellung 7 Uhr.

E i n t r i t t s p r e i s e : Fauteuilsitz, gepolstert
60 kr., I . Platz 50 kr.. I I . Platz 30 kr., I I I . Platz

20 kr., Stehplatz 15 kr.
Täglich Vorstellung mit neuem Programm.

Villette sind von 10 bis 12 Uhr vormittags
im Circus zu haben. (4653)

Es ladet crgcbenst ein
Ed. Fumagalli, Director.

Feinste

Edelmarder-Garmtur
billigst zu verkaufen: Z«t»engaffs V r . 8,
I I . Stock. <4605) 2—2

Ein Privater wünscht die

„Neue freie Dresse"
aus zweiter Hand zu vergeben, Näheres in
Vambcrgs Buchhandlung, Sternallee. (4629) 3-3

^ < in junger, kaufmännisch gebildeter
^ ! Mann(Commis) mitPrimarefcrenzen,
^ s > der deutschen und slovcnischen Sprache

mächtig, tüchtiger Braut-
(̂  mit Führung der
— ^ Geschäftsbücher und in sämmtlichen

Comptoirarbeitcn bewandert, sucht unter bo
schcidcncn Ansprüchen passende Stelle, am liebsten
in einem Agentur» oder Speditionsgeschäfte, und
könnte nöthigcnfalls bis 100 ft. Caution leisten.
— Unter „ 1 . November 1879" an Franz
M ü l l e r s A n n o n c e n - B u r e a u in Kaibach.

(4665) 3—1

Ueillermallier-Umon,
Congreßplatz Nr. 7,laibach,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Herbst- und Winterkleidern
unter Versicherung hochfeiner Arbeit, modernster
Fayon und mäßiger Preise. — Grohe Auswahl
moderner Stoffe ist stets am Lager. (4097) 13

IUyeige.
Ich beehre mich, dem P. T. Publicum an«

zuzeigcn, dass ich vom 1. November l. I .
an auch (4588) 2—2

Unterricht i n öen An
fangsgrünöen des Meiß-

näh ens
(Handarbeit) erthcilcu werde.

Schucidergasse Nr. 1, I I . Stock.

(LltliltLI')
von 50 lcr. »ulviirt» dig 2U 15 ll.

in äur

llamnnttullsn- u. ?utl^2l-Ln-ttkmälun8
äo» (4660) 3 - 1

Möbliertes

Wonatzimmer
mit freiem Gingang

vom 1. November an zu vcrmiethen in der
Bahnhofgasse Nr. 24. (4579» 4 - 3

Auskunft im Gasthaus zur «Stadt Laibach".

8 iKälNuMW. B
H Der ergebenst Gefertigte fühlt sich^
Ä angenehm verpflichtet, allen seinen gcehr-^
m teil P. T. Kunden für den bisherigen ocr« n̂
ll trancusvollen Zuspruch verbindlichst zuÄ
L, danken, und ist so frei, diesem Daukes'D
A ausdrucke die höflichste Bitte anzufügen,H
ft< denfelben auch in feinem neuen Geschäfts« A
Ä locale iu der !«

I" Apotheker Mcycr'sches Haus, der Fran- Z
^ ciscanerlirchc gegenüber, m
s"mit zahlreichem Zuspruchc beehren z u H
»2 wollen. (4655) 3—1 ui
iÄ Laibach am 24. Oktober 1879. D

Ä Josef Dukoumsl, ̂
Ä Friseur. m

vltmeupouller, parfümiert, weih und
rusa. in Paletcn ü, 10 kr , 1 Schachtel
40kr , ;

l!U«8lf« (Llveerln»elle, znr Erziclung
einer weichen, zarten und weißen Haut
unvergleichlich, 1 Flasche 40 kr.:

lFl^oorlneröme, vorzüglich wirksam bci
aufgesprungenen Lippen und Schrunden
an den Händen, 1 Flacon 30 kr,;

<1I)'N«rln von Sarg, das Feinste, in Fläsch«
chen zu ^ 0 kr.;

Hl»nll«lllleie, parfümiert, anstatt Seife
anzuwenden, macht die Haut fein, zart
und weich. 1 Palet 20 kr.;

1i!luvl»erp»,,i<:r, im Zimmer gebrannt,
verbreitet es einen angenehmen Geruch,
1 Paket 10 kr.:

l o N e t t « . I loni? - k l ^oe r ln - 8«llo von
Sarg, 1 Stück 30 kr. — verkauft

K. H'iccoN,
Apotheker .zum Euqel", laibach, Wicncr-
(45W) 2 0 - 1 straße.

ĵ Gefertigter empfiehlt den hohen Herrschaften und dem P. T. \

] Publicum sein

i erstes, grösstes, mit allen existierenden Pelzsorten
| assortiertes Lager
JJ zu den billigsten Preisen und macht besonders aufmerksam, dass
fjl seine Ware eigenes Fabr ika t ist, für welche garant ier t wird, und
ul b i t te t , dieselbe mit einer solchen, welche man bei Sachunkundigen
Hl und Krämern bekommt, nicht zu vertauschen.
=J Achtungsvoll empfiehlt sich

I Ant. Kaman,
y (4663) 1 Ilathausplatz Nr. 8.

Carl Kühn & C o . , I
I Wien, Niederlage: Stefansplatz Nr. 6. I
I AK " " ^ Ü Stahlschreibfedern. I

i^Mi»\Ok, ^ ' r bohren uns»'wiederholt bekannt zu machon, H
I Jrwl&L x?K ^ a s s w ' r ' u m ^a s f ) V' '• Publikum vor dor una so H
I Vw^ilc^rTOV häufig un r l i j t e f ' i i lMr l t f e r Waro und uns selbst H
I Ä" ( w ^ • \«V v o r ^ c n a ( ^ ö n z u bowahron, boi der Verpackung un- H
I <| yifii^ii sTMTr~\"V ßoror Stahlfodorn jodo Scliachtol ira Innern mit dieser H
I &>-*&<*****Z1Z-&J<*£\ von uns gosotzlich registrierten Schutzmarko und un- I
• &rS&/'s/Z JY' sorer Firmazeichnung versehen hubon und dass, •

• l - v wo diese seiden, duas Fabrikat nicht als das H

I unsorigo anzusehen ist. (-\2lM) A—"^H

YJAL ^fcl^X^^ |#^^^W ^ ^ ^ ^ ^ f^B violfachto FiriQ*

Seit 30 Jahren stota mit dem boston Erfolge angowandt gogen jodo Art
Magenkrankheiten und Yerdnuungsstttruiiffen (wie Appetitlosigkeit, Versto-
pfung etc.) gogon BlutcongfHfJonen und Hllmorrholdallelden. Besonders Por"
eonon zu empfehlen, dio oino sitzendo Lobenswoiao sühron.

FtilHÜieiAte worden {roriclitliclii vorroljj-t.

Preis einer versiegelten OriffinatfiaseJie 1 ß. ö. W.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuvorliisaigsto Solbstarzt zur Hilfo dor loidondon Menschheit boi allo'1

inneren und äussoron Entzündungen, gogon dio moisten Krankheiten VorwundungoD
aller lrt, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alte Schädon und ossono Wunden, Kroba-
schädon, Brand, ontziindeto Augen, Lähraungon und Vorletzungon jodor Art otc. otc

In Flasclien sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö W-

T ~ ^ S Ö B L I ~ J Leberthran
^^^fmtUggg^m^ Mich. Krohn & Comp-

^ ^ ^ ^ in Bergen (Norwegen)«

Dieser Thran ist dor einzige, dor untor allon im Handel vorkommenden Sor-
tan zu ärztlichen Zwockon gooignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung^^^

Haupt-Vorsandt
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wien,
Tuchlauben. . j ,

Dejjots in allon renommiorton Apothokon dor Monarchio oder in Maten
waronhandlungon. In Orton ohno I)oj)6ts orhalton auch rrivatporaonon box g1

aeror Abnahmo ontsiirochenden Itabutt. _tt

l»as p. t . Publikum wird gebeten, ausdrUckUch Molls Pr!ip»r»W '^ •
verlangen und nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schutzmarke « •
llnterschrli't versehen sind. # I

I D e p ö t s : Laibacli: G. PiceoU, Aimth.; Jos. Svoboda, Apotu. C»»»1®.' I
Carlatü. CII1I: UamnbsicJrHch« Apothoko, J. A. Kupforschmid. OUnt A. F . r a"ZJ": I
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